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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : TSV Dörzbach 
Samstag, 24.02.2024, 10:30 Uhr

Schomburg, Ruf und Fischer bleiben gegen den TSV 
Dörzbach ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG
Hofherrnweiler im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.1 gegen den TSV Dörzbach beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagvormittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Schomburg, Ruf und Fischer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schomburg / Ruf gewannen ihr Spiel gegen Müller / Hertrich
sicher in drei Sätzen. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Breuer / Fischer beim 14:12, 8:11,
11:6, 11:6 gegen Ehrmann / Steinmetz doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Benedikt Breuer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Steinmetz. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Jonathan Ehrmann war der Gastgeber Michael Schomburg, konnte er am
Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess
machte Felix Ruf beim 11:4, 11:1, 11:2 mit Sophia Hertrich. Die große Überlegenheit von Ruf zeigte
sich auch darin, dass Hertrich im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Die
richtige Herangehensweise hatte Marvin Fischer beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Robin
Müller von Beginn an. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Benedikt Breuer im Match gegen Jonathan Ehrmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Breuer seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Breuer nun bei 15:7, während Ehrmann bislang 12 Siege und 12
Niederlagen zu verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael
Schomburg und Alexander Steinmetz beendet, das Michael Schomburg letztendlich gewann. Somit
hat Schomburg nun 15 Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Ruf seinem Gegner Robin Müller beim sicheren 3:
0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Ruf nun bei 17:3, während Müller bislang 2 Siege und 22 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Sophia Hertrich zeigte Marvin Fischer seiner Gegnerin die Grenzen auf. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fischer nun bei 14:10, während Hertrich bislang
0 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die TSG Hofherrnweiler in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024 gegen den TTC
Gnadental bevor. Für den TSV Dörzbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Kleinglattbach am 02.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:19 ins Rennen gegangen
wird.
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 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Breuer / Fischer 1:0 
Einzel: B. Breuer 1:1, M. Schomburg 2:0, F. Ruf 2:0, M. Fischer 2:0 

 TSV Dörzbach
Doppel: Müller / Hertrich 0:1, Ehrmann / Steinmetz 0:1 
Einzel: J. Ehrmann 1:1, A. Steinmetz 0:2, R. Müller 0:2, S. Hertrich 0:2


